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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

mit unserem Jahresbericht blicken wir auf das Krisenjahr 2023 
zurück. Schwere Konflikte und Kriege, darunter seit fast zwei 
Jahren auch bei uns in Europa, jetzt ein neuer Krieg im Nahen 
Osten, weltweite Flüchtlingsströme, massive Klimaveränderun-
gen, Demokratien unter Druck, Diktaturen auf dem Vormarsch, 
Abschwung der Weltwirtschaft, Fachkräftemangel und Inflation 
– die Sorgen und Nöte des abgelaufenen Jahres beschäftigen uns 
anhaltend.

Auch Ochtrup bleibt davon nicht unberührt. Und dennoch: An-
gesichts dieser Rahmenbedingungen haben wir in unserer Stadt 
vieles erreicht, abgeschlossen und neu auf den Weg gebracht. 
Davon können Sie unter anderem in diesem Jahresbericht lesen.

Wichtig ist und bleibt mir persönlich: Egal, wie lange die ver-
schiedenen, einander überlagernden Krisen dauern, dürfen wir 
nicht den Kopf in den Sand stecken. In der Krise kommt es auf 
die handelnden Menschen vor Ort an. Also auf uns. Ob es um 
die Aufnahme Geflüchteter geht, um nachhaltige Bau- und Sa-
nierungsmaßnahmen, um bürgerschaftliches Engagement, mehr 
Miteinander und Menschlichkeit in der Gesellschaft: in den Kom-
munen bauen wir unbeirrt weiter an der lebenswerte(re)n Zukunft 
für alle. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen des Jahresberichts. Bei 
der Themenvielfalt hoffe ich, dass für jede und jeden etwas Inter-
essantes dabei sein wird.

Ich wünsche Ihnen ein gutes Jahr 2024. Bleiben Sie positiv und 
zuversichtlich!

@ KONTAKT

Stadt Ochtrup
Bürgermeisterin

Prof.-Gärtner-Str. 10
48607 Ochtrup
Tel.: 02553 73-102/103

buergermeisterin@ochtrup.de

IMPRESSUM

Der Newsletter der Stadt Ochtrup erscheint 3x 
pro Jahr und wird per Mail verbreitet.

V.i.S.d.P.: 
Katrin Kuhn
Öffentlichkeitsarbeit 
Prof.-Gärtner-Str. 10
48607 Ochtrup

Hinweis: 
Im Sinne der besseren Lesbarkeit wird teilwei-
se auf die gleichzeitige Verwendung weiblicher 
und männlicher Sprachformen verzichtet. Die 
Bezeichnungen gelten dann gleichermaßen für 
sämtliche Geschlechteridentitäten.
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Willkommen, Baby: Ab diesem Monat erhalten Familien mit Neugeborenen  in den ersten Lebens-
wochen einen kleinen Gruß von der Bürgermeisterin, gut „verpackt“ in einer dekorativen Filzmappe, 
die in den Caritas-Werkstätten angefertigt wird.

Endlich, da kommen sie wieder durch die Flure gewandert! Nach zwei-
jähriger Corona-Unterbrechung lassen die Sternsinger wieder ihren 
Segen im Rathaus.

Zum Ende des Monats nimmt der Ochtruper Kulturring seine Kammer-
konzertreihe nach der Coronapause wieder auf: Mit drei Konzerten wird 
es diesmal eine „halbe Saison“ - aber die Fortsetzung steht schon für 
den Herbst 2023.

JANUAR

FEBRUAR

01.01.

06.01.

29.01.

Kaum noch in Erinnerung: Die allgemeine Maskenpflicht in Räumen 
wird aufgehoben - so auch im Rathaus.

Hilfen für den Start: Yasemin Örlü Köksal von der WESt (Wirtschaftsför-
derungs- und Entwicklungsgesellschaft Steinfurt mbH) bietet erstmalig 
und mit großer Resonanz Beratung für Existenzgründer in Ochtrup an.

In einer kleinen Feierstunde werden fünf Mitarbeitende der Stadt ver-
abschiedet.

Tag der Offenen Tür in der Musikschule.

Tapfer, aber chancenlos: Die Bastion der Stadtverwaltung bröckelt schon 
nach Sekunden im närrischen Rathaussturm, der Schlüssel wandert in 
die Hände des Förderkreises Kinderkarneval.

Rosenmontagsumzug in Ochtrup mit Gästen aus den Partnerstädten 
Estaires (Frankreich) und Wielun (Polen). Es wird fröhlich zusammen 
gefeiert - in diesem Jahr erstmalig ohne Glas in den Straßen der Innen-
stadt.

Im Rathaus an der Prof.-Gärtner-Straße wird ein Foto-Automat für di-
gitale Passbilder installiert. Das Foto wird mit den angegebenen Daten 
direkt an die zuständige Sachbearbeitung im Bürgerbüro geleitet.

01.02.

02.02.

07.02.

12.02.

19.02.

20.02.

23.02.
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Die städtische Saatgut-Aktion wird neu aufgelegt. Im Fachbereich für 
Planen, Bauen und Umwelt können Ochtruperinnen und Ochtruper ab-
gefülltes Saatgut kostenlos abholen und damit ihre privaten Grundstü-
cke in kleine Insektenparadiese verwandeln.

Auf der Azubi-Messe „Berufe-begreifen“ ist die Stadt Ochtrup diesmal 
nicht nur Mit-Organisatorin, sondern stellt sich erstmalig selbst mit ihren 
fünf Ausbildungsberufen vor. 

Erste Stadtratssitzung des Jahres. Thema sind u.a. die Schöffenwahl 
2023 und das Quartierskonzept Bergsiedlung.

Die Woche der Brüderlichkeit unter der Feder des Ochtruper Kultur-
forums wird mit einer Festansprache von NRW-Innenminister Herbert 
Reul in der Kirche St. Dionysius in Welbergen feierlich eröffnet. 
Lesung, Konzert und historische Stolpersteinführungen schließen sich in 
der Woche an.

Die Breitband-Förderung im Kreis erfährt ein Upgrade: Für weitere Och-
truper Haushalte gibt es die Möglichkeit, einen Glasfaseranschluss bis 
ins Gebäude zu buchen.

NRW-Warntag. Ziel ist es, die Bevölkerung auf eine mögliche Krise oder 
Bedrohung vorzubereiten und für die entsprechenden Alarmsignale und 
Warnhinweise zu sensibilisieren. 

Der Equal Pay Day mit den kommunalen Gleichstellungsbeauftragten 
des Kreises findet im DOC statt.

Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Ochtrup.

Ochtrup räumt wieder auf: In einer gemeinsamen Aktion der Bürgerin-
nen und Bürger, Vereine, Schulklassen und Gruppen wird Ochtrup von 
knapp 5,5 Tonnen Abfall befreit.

Die Stadt Ochtrup lobt seit 19 Jahren erstmalig wieder einen Umwelt-
preis aus. Thema: „Ideen zur Einsparung von Ressourcen, Energie, Was-
ser, Material oder Müll“.

„Licht aus für das Klima“: Ochtrup beteiligt sich am weltweiten „Earth 
Hour Day“.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ochtrup.

Prämierung der Karnevalswagen und Fußgruppen vom Rosenmon-
tagsumzug. Zu dem Anlass wird die Bürgermeisterin – endlich - wieder 
Herrin über den Rathausschlüssel.

MÄRZ

01.03.

02.03.

02.03.

05.03.

07.03.

09.03.

10.03.

11.03.

18.03.

20.03.

21.03.

25.03.

31.03.
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Die Minigolfanlage im Stadtpark öffnet ihre Tore mit dem 
Osterferienbeginn.

Offene Sprechstunde der Bürgermeisterin auf dem Wochenmarkt.

Erstmalig empfängt die Realschule Ochtrup Besuch von spanischen 
Schülerinnen und Schülern aus der langjährigen Partnerstadt Valverde.

Sitzung des Stadtrats. Thema sind u.a. der Bebauungsplan nördlich der 
Laurenzstraße und die Erweiterung des Schulzentrums.

Ochtrup schließt sich der kommunalen Initiative „Lebenswerte Städte 
durch angemessene Geschwindigkeiten“ an.

Frühjahrskirmes in Ochtrup.

„Anfietsen“ bei der OST: Die Fahrradsaison beginnt mit einem bunten 
Programm auf den Radwegen rund um Ochtrup.

Das Ochtruper Freibad eröffnet seine Badesaison. 

Der „Ochtruper Kultursommer“ startet mit Konzerten auf der Seebühne 
im Stadtpark.

Offizielle Einweihung der TRIANGEL als erste Veloroute im Kreis Stein-
furt nach einer Bauzeit von ca. drei Jahren. Die TRIANGEL verbindet die 
Kommunen Metelen, Neuenkirchen, Ochtrup, Rheine, Steinfurt und Wett-
ringen. 

Kommunale Förderprogramme aufgelegt: Die Stadt Ochtrup fördert pri-
vate Maßnahmen zum Klimaschutz und zur Steigerung der Widerstands-
fähigkeit gegen die Folgen des Klimawandels. 

Das Ochtruper STADTRADELN beginnt; in einer dreiwöchigen Aktions-
zeit sammeln fast 800 aktive Radler und Radlerinnen in Ochtrup 155.646 
Fahrradkilometer.

Der internationale Museumstag findet mit einem bunten Mitmach-
programm in der Villa Winkel, im Leineweberhaus, im Puppenmuseum 
(pushpinstudio), im Töpfereimuseum und an der Bergwindmühle statt. 

1000 Kraniche für den Frieden in Ochtrup: Unter der Schirmherrschaft 
der Bürgermeisterin veranstaltet der Chor „fEinklang“ eine Aktionswo-
che mit Konzerten und Lesungen in der Ochtruper Marienkirche.

Offene Sprechstunde der Bürgermeisterin auf dem Wochenmarkt.

01.04.

06.04.

26.04.

27.04.

27.04.

28.4.- 1.5.

29.04.

29.04. 

APRIL

MAI

07.05. 

14.05.

15.05.

18.05.

21.05.

21.05.

25.05.
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Der Ansturm auf die Ferienspaßaktion beginnt:  Das Team der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit hat in Kooperation mit örtlichen Vereinen un-
ter der Schirmherrschaft der Bürgermeisterin wieder ein facettenreiches 
Programm für die bevorstehenden Sommerferien zusammengestellt. 

Sitzung des Stadtrats. Thema sind u.a. der Ausbau des 5G-Netzes und 
das vergünstigte 49-Euro-Ticket für Schülerinnen und Schüler.

„Picknick im Park“ und die Jubiläumsfeier des Stadtparkvereins sor-
gen für ein buntes Wochenende mit Musik und Aktionen im Ochtruper 
Stadtpark.

Wirtschaftsfrühstück bei der VIBO Elektromaschinenbau GmbH.

Offene Sprechstunde der Bürgermeisterin auf dem Wochenmarkt.

Antrittsbesuch von Kreisdirektor Dr. Peter Freitag im Ochtruper Rathaus.

Sommerradtour mit Landrat Dr. Sommer und weiteren Gästen vom 
Kreis Steinfurt zur Besichtigung und zum Austausch über verschiedene 
Projekte Ochtrup.

Erstmals wieder nach Corona: Eröffnung einer Sonderausstellung im 
Töpfereimuseum mit Tonpfeifen aus aller Welt.

Besuch im inklusiven Café Knitterfrei und in der Bücherei St. Lamberti: 
Bürgermeisterin Christa Lenderich und Holger Brüggemann, Fachbe-
reichsleiter für Ordnung, Schulen und Soziales, im Austausch mit 
Tectum Caritas über Inklusion in Ochtrup.

01.06.

15.06.

17.-18.06.

20.06.

22.06.

22.06.

27.06.

JUNI

JULI

AUGUST

02.07.

31.07.

Hochwertige Sachspende für die Freiwillige Feuerwehr: Die Stadtwer-
ke überreichen im Beisein der zuständigen Fachbereichsvertreter ein 
neues Gasmessgerät.

Ochtrup Night Light - Musikwochenende mit verschiedenen Bands. 

Der ausgelobte NRW-Heimatpreis wird im Rahmen des Night Light-
Wochenendes verliehen. Die drei Preise gehen an die junge Platt-
deutsch-Theatergruppe der KLJB, an den Förderkreis Kinderkarneval 
und an die IG Kranenbült.

03.08.

04.-05.8.

06.08. 
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Ein Anstoß zu mehr Frauenhaus-Plätzen im Kreis Steinfurt kommt aus Ochtrup: 
Die Bürgermeisterin trägt eine Petition des interkuturellen Nähcafés 
weiter in das Gremium der Hauptverwaltungsbeamten im Kreis Stein-
furt. 

Besuch der Bürgermeisterin beim Verein für Flüchtlingshilfe „Miteinan-
der Ochtrup“.

Offene Sprechstunde der Bürgermeisterin auf dem Wochenmarkt.

Erste Bilanz des Zentrenmanagements mit einem kleinen Straßenfest 
(Abschluss-Veranstaltung mit dem Planungsbüro Stadt+Handel).

Ochtruper Herbstkirmes.

Es ist soweit: Mit einem feierlichen Umzug durch die Stadt bezieht die 
Freiwillige Feuerwehr ihr neues Gerätehaus an der Prof.-Gärtner-Straße.

Die Stadt kann vier neue Azubis begrüßen. Sie treten ihre dreijährige 
Ausbildung bei der Rettungswache, bei der Stadtverwaltung und beim 
Baubetriebshof (letztere ab 1.8.) an. 

Besuch des Fachbereichs II und der Bürgermeisterin in der Ochtruper 
Kleiderkammer.

Offene Sprechstunde der Bürgermeisterin auf dem Wochenmarkt.

Bundesweiter Warntag: Probealarm aller Sirenen.

Das Ochtruper Freibad lädt zum jährlichen „Abschwimmen“ in das illu-
minierte Becken ein und schließt mit der Abschlussveranstaltung seine 
Tore für den Winter.

Beim Schulfest der Marienschule hat auch die OGS erstmals nach 
Corona die Gelegenheit, ihre neuen, erweiterten Räumlichkeiten zu 
präsentieren.

Der Ochtruper Leineweberverein feiert sein 10jähriges Jubiläum mit 
einem plattdeutschen Gottesdienst, Festumzug und mittelalterlichem 
Markttreiben; unter den zahlreichen Gästen sind auch Landrat Dr. Mar-
tin Sommer sowie Vertreter des Vorstandes des Kreisheimatbundes.

Yasemin Örlü Köksal von der WESt setzt ihr Beratungsangebot für Exis-
tenzgründende in Ochtrup aufgrund der hohen Nachfrage fort (vgl. 2.2.).

Sitzung des Stadtrats. Thema sind u.a. die Umgestaltung des Ochtruper Stadtparks und die Anpas-
sung des Regionalplans Münsterland an den Landesentwicklungsplan NRW.

08.08.

09.08.

10.08.

17.08.

18.-21.08.

31.08.

01.09.

13.09.

14.09.

14.09.

15.09.  

16.09. 

19.09.

20.09.

21.09.

SEPTEMBER
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Bei seinem Besuch anlässlich der Jubiläumsfeier „100 Jahre St. Lam-
berti“ trägt sich der Münsteraner Bischof Dr. Felix Genn in das Goldene 
Buch der Stadt ein. 

Besuch der Bürgermeisterin und des Fachbereichs II bei der Ochtruper 
Tafel.

Bürgerbus-Tour mit Landrat Dr. Martin Sommer. 

Der Ochtruper Kulturring startet seine jährliche Kammerkonzertreihe 
mit dem „Trio Würzburg“ auf Haus Welbergen. Diesmal wird es wieder 
eine „vollständige Saison“ mit sechs Konzerten zwischen Oktober und 
März.

Die diesjährige „Europäische Woche“ findet in der Partnerstadt Valver-
de del Camino statt. Vertreter der Stadtverwaltung und des Freundes-
kreises Städtepartnerschaften (FSO) reisen dafür nach Andalusien und 
verleben eine intensive Zeit mit allen drei Städtepartnern. 

Die Stadt Ochtrup freut sich gemeinsam mit Langenhorster Akteuren 
zur Dorfentwicklung über einen Förderbescheid der NRW-Landesregie-
rung für das Projekt „Erlebbarkeit der Vechte“ - naturnahe Integration 
und Zugänglichkeit zum Uferrand in Ochtrup-Langenhorst“.

Besuch des neuen Regierungspräsidenten Andreas Bothe gemeinsam 
mit der Stadtverwaltung in der Ochtruper Realschule.

Im Rahmen seines Formates „Landrat im Dialog mit Unternehmern vor 
Ort“ besucht Dr. Martin Sommer zusammen mit der Wirtschaftsver-
einigung für den Kreis Steinfurt (WVS) und der WeSt die Ochtruper Fa. 
Woltering.

Die „Ochtruper Kulturtage“ beginnen wieder mit einem vielseitigen Pro-
gramm auf der Kleinkunstbühne in der Villa Winkel.

24.09.

25.09.

28.09.

OKTOBER

01.10.

06.-12.10.

16.10. 

20.10.

24.10.

30.10.
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Sitzung des Stadtrats mit Einbringung des Haushaltsentwurfs 2024.

Antrittsbesuch von LWL-Direktor Georg Lunemann im Rathaus.

Gedenkfeier anlässlich der Novemberpogrome von 1938 am Platz der 
ehemaligen jüdischen Synagoge mit einer Ansprache von Sharon Fehr 
(Landesverband jüdischer Gemeinden von Westfalen).

Premiere für die „Frühschicht“, eine Austauschplattform für Innenstadt-
akteure.

Im Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft, Energie (AULE) wird der Um-
weltpreis 2023 verliehen; Preisträger sind das Repair Café Ochtrup und  
Karin Dorsten vom  DRK-Familienzentrum Niederesch.

Jubilarfeier bei der Stadt: Zehn Mitarbeitende blicken auf 25 bzw. 40 
Jahre im öffentlichen Dienst.

Volkstrauertag mit Umzug und Gedenkveranstaltung an der Gedenk-
stätte Hellstiege.

Die neue Feuerwache an der Prof.-Gärtner wird in einer großen Festver-
anstaltung mit zahlreichen Gästen eingeweiht (s.S. 25).

Orange Day in Ochtrup: Aktionstag des Ochtruper Frauennetzwerks 
anlässlich des Tages gegen Gewalt an Frauen. Die Rote Bank („La Pan-
china Rossa“) in der Innenstadt ist ein internationales Symbol und soll 
ein Zeichen gegen Gewalt setzen.

Zeichen der Wertschätzung für engagierte Mitarbeit: Weihnachtsfeier 
des Ochtruper Jugendparlaments im Rathaus II.

„Advent in allen Winkeln“, eine Veranstaltung der OST mit Markt, musi-
kalischen Auftritten und Mitmachprogramm für Kinder.

Das Jahresprogramm 2024 der Musikschule und der VHS unter dem 
Motto „miteinander voneinander lernen“ erscheint.

Sitzung des Stadtrats mit u.a. der Verabschiedung des Haushalts 2024.

NOVEMBER

02.11.

07.11.

09.11.

13.11.

15.11.

16.11.

19.11.

24.11

25.11.

DEZEMBER

05.12.

08.-09.12. 

12.12.

13.12.
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zum 01.08.2024

Stadt Ochtrup:

•	 Verwaltungsfachangestellte/r		

Fachrichtung Kommunalverwaltung (m/w/d)  

Stadtwerke Ochtrup:

•	 Anlagenmechaniker/in in Rohrsystemtechnik (m/w/d)

•	 Elektroniker/in  

Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d) 

Jetzt bewerben! 
Hier geht es zu den Stellenangeboten der Stadt und der Stadtwerke.

AUSZUBILDENDE 2023/2024

Im Jahr 2023 konnte die Stadt Ochtrup vier Nachwuchskräfte für eine Berufsausbildung gewinnen.
Bei der Stadtverwaltung hat ein angehender Verwaltungsfachangestellter seine Ausbildung begon-
nen, die Rettungswache wird durch zwei angehende Notfallsanitäter bereichert.
Bei den Stadtwerken wurden 2023 ein Auszubildender als Industriekaufmann, ein weiterer Auszu-
bildender als Anlagenmechaniker und eine als Fachangestellte für Bäderbetriebe eingestellt.

In der Stadtverwaltung haben im zurückliegenden Jahr zwei junge Menschen die Ausbildung zur/
zum Verwaltungsfachangestellten abgeschlossen, eine Auszubildende hat bei der Ochtruper Ret-
tungswache die Ausbildung zur Notfallsanitäterin absolviert und ein Auszubildender wurde bem 
Baubetriebshof zum Straßenbauer ausgebildet.
Bei den Stadtwerken haben vier Nachwuchskräfte ihre Ausbildungen abgeschlossen: zwei	im Beruf 
Anlagenmechaniker für Rohrsystemtechnik und jeweils einer im Beruf Industriekaufmann sowie 
Elektroniker (Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik).

Die Auswahlverfahren für die am 1. August und am 1. September 2024 startenden Ausbildungen in 
vier Ausbildungsberufen sind noch nicht abgeschlossen. 

AZUBI
S 

GESUCH
T!
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Stadt-Team

https://www.ochtrup.de/rathaus-buergerservice/allgemeine-verwaltung/arbeiten-bei-der-stadt-ochtrup/aktuelle-stellenausschreibungen/
https://www.stadtwerke-ochtrup.de/ausbildung
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Messengerdienst

Der Messengerdienst der Stadt Ochtrup, der im Jahre 2018 eingerichtet wurde, kann seine Neuigkeiten und 
Infos (wieder) dort positionieren, wo Menschen ohnehin in der Mehrzahl unterwegs sind – bei WhatsApp. 

Zeitweilig ließen das die Geschäftsbedingungen von WhatsApp nicht zu, und die News aus der Stadt wurden 
ausschließlich via Messenger-App „Telegram“ versandt, da nur diese über eine (kostenfreie) Broadcastlisten-
funktion verfügt. 

Seit der Einrichtung von „WhatsApp-Kanäle“ (in der App unter „Aktuelles“) freuen wir uns, dazu eine Alter-
native bieten zu können: So erhalten Nutzerinnen und Nutzer die Möglichkeit, sich jetzt auch per WhatsApp 
einen kompakten Überblick über die aktuellen Informationen der Stadt zu verschaffen.  
Aktuell werden noch beide Apps parallel bespielt, mittelfristig soll der Messengerdienst jedoch endgültig zu 
WhatsApp umziehen.

Die Mitteilungen bestehen in der Regel aus einem kurzen Text mit Foto und einem Link zu weiterführenden 
Informationen auf der städtischen Internetseite. Sie werden, je nach Nachrichtenlage, ein- bis zweimal wö-
chentlich versendet.

Zu beachten ist, dass die „Ochtrup News“ eine Einweg-Kommunikation ist, die reinen Mitteilungszwecken 
und nicht dem Dialog mit Bürgern dient. Anliegen und Nachrichten an die Stadtverwaltung können über 
„WhatsApp Meldung“ (unter der Handynummer 0151/61548169) geschickt werden.

Wie bei dem Broadcast-Service von Telegram, können Abonnentinnen und Abonnenten die Namen der ande-
ren Nutzerinnen und Nutzer nicht sehen. Das gilt sowohl für den Namen als auch für die Telefonnummer und 
das Profilbild.
Mehr zu den Nutzungs- und Datenschutzbedingungen erfahren Sie auf der städtischen Homepage unter 
Messengerdienst.

Über diesen Link geht es direkt zur Buchung des WhatsApp-Kanals der Stadt Ochtrup:

t1p.de/w50sw

→ Jetzt abonnieren

https://www.ochtrup.de/rathaus-buergerservice/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/messenger-services/
http://t1p.de/w50sw
https://www.whatsapp.com/channel/0029VaEF8c0I1rccBr0BGP2G


Am 31.12.2023 betrug die Zahl der Einwohner/innen 21.399, am 31.12.2022 waren es noch 21.260. 
Auch am Diagramm kann man sehen: Ochtrup wächst seit mehreren Jahren kontinuierlich. 
Von den 21.399 Personen sind 10.776 männlich und 10.484 weiblich.
2.571 Mitbürger/innen ausländischer Staatsbürgerschaft sind darunter. Die Liste auf den Seiten 16 ff. 
gibt ein Bild von Ochtrups Internationalität!

Das vergangene Jahrzehnt im Überblick:

 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

gesamt 20.279 20.381 20.796 20.794 20.748 20.730 20.717 20.750 20.965 21.260 21.399

männlich	 10.160 10.225 10.524 10.549 10.527 10.530 10.538 10.550 10.667 10.776 10.887

weiblich 10.119 10.156 10.272 10.245 10.221 10.200 10.179 10.200 10.298 10.484 10.512
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Ochtruper Kinder, 
die auswärts geboren sind: 

179 (2022 : 205)

TRAUUNGEN

80 (2022: 119) 

in Ochtrup: 0
(2022 : 1)

GEBURTEN

9898

8181

Durchgeführt werden die 
Trauungen nach Wunsch 
an einem unserer drei 
Trauorte:

• Villa Winkel, 
• Haus Welbergen 
• Bergwindmühle 

mit je 
ganz eigenem, 
besonderem 
Ambiente.
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STERBEFÄLLE

Im Jahr 2023 wurden im 
Standesamt Ochtrup 105 Sterbefälle 
angezeigt und beurkundet. 
(2022 : 105)

 2023             2022

 105               105

Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle im Jahresvergleich

Jahresbericht 2023 15
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Die in Ochtrup lebenden Ausländer/innen verteilen sich auf folgende Nationen:

Jahr 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Afghanistan 4 6 76 74 77 85 82 85 86 120 139

Ägypten 2 2 2 2 2 3 3 3 3 3 4

Albanien 8 15 36 22 16 15 21 21 29 26 22

Algerien 2 2 8 3 2 1 1 1 1 1 1

Angola 8 8 1 1 1 0 1 1 0 2 7

Argentinien 0 0 1 1 0 0 1 1 1 1 0

Armenien 4 5 4 3 3 3 7 7 5 5 6

Aserbaidschan 5 5 5 9 9 9 7 6 6 10 5

Äthiopien 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3

Bangladesch 1 1 9 7 6 7 5 2 1 1 1

Belarus 2 7 3 4 2 2 3 4 4 4 3

Belgien 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4

Benin 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1

Bosnien-Herzeg. 10 11 12 15 16 17 27 28 29 32 35

Brasilien 7 5 7 9 10 12 13 12 8 8 11

Bulgarien 3 6 13 8 8    14 18 17 30 30 31

Burundi 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 8

Chile 0 0 0 0 0 0 1 1 0 1 0

China	(Volksrep.) 3 5 5 7 8 8 8 8 8 8 6

Dänemark 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Dominikan.	Rep. 2 3 3 3 3 2 2 2 1 1 1

Eritrea 3 3 6 9 9 8 12 10 11 7 7

Finnland 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Frankreich 6 8 7 7 8 8 8 6 6 6 7

Gambia 0 0 0 0 0 0 1 2 2 2 2

Georgien 2 4 10 7 2 2 2 2 2 1 2

Ghana 4 7 10 8 8 9 9 9 8 2 2

Griechenland 12 14 13 14 18 17 22 20 22 27 27

Guinea 2 4 1 9 12 10 9 9 9 8 15

Honduras 0 1 1 2 4 3 2 3 3 0 0

AUSLÄNDERSTATISTIK
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Jahr 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Indien 1 3 4 4 3 1 2 1 3 5 3

Indonesien 3 3 3 3 2 2 2 2 2 4 4

Irak 1 - - - - - - - 25 25 32

Iran,	Islam.Republik 5 6 7 12 10 16 12 9 14 17 23

Irland 2 2 3 3 2 2 2 2 2 2 2

Italien 38 46 46 46 45 46 49 48 52 49 48

Japan 1 1 1 1 1 1 1 1 1 3 3

Jordanien 8 7 6 6 6 6 6 6 6 7 9

Kamerun 0 0 0 0 0 0 0 2 3 1 0

Kanada 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2 2

Kasachstan 19 19 18 18 18 17 20 20 20 19 23

Kenia 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2 1

Kolumbien 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1

Südkorea 12 12 14 11 10 10 7 7 1 1 1

Nordkorea 1 1 1 1 1 1 0 1 0 0 0

Kosovo,	Republik 95 112 143 129 147 145 157 147 153 155 152

Kroatien 34 27 31 32 37 33 38 32 32 35 44

Kuba 3 2 2 3 4 2 1 1 1 2 2

Lettland 23 27 32 30 40 38 44 48 43 48 54

Libanon 85 84 89 100 97 100 105 103 98 98 101

Libyen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1

Litauen 6 8 6 6 8 12 11 13 13 12 13

Marokko 2 2 15 8 9 3 2 2 2 4 4

Moldau 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 3

Montenegro 5 5 5 5 6 7 9 11 12 11 14

Myanmar 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1

Namibia 0 0 0 0 0 0 1 1 2 1 2

Niederlande 321 311 304 300 289 266 263 260 261 252 244

Nigeria 2 2 7 10 9 8 7 7 7 7 8

Nordmazedonien 10 17 21 26 17 16 14 17 16 16 32

Norwegen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1

Österreich 6 6 6 6 6 6 5 6 6 6 6

Pakistan 7 8 14 11 10 11 11 10 12 11 11

Paraguay 1 1 1 1 1 1 4 4 4 4 4

Peru 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1

Philippinen 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 2

Polen 122 152 172 184 195 194 199 221 238 239 231
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Jahr 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Portugal 146 155 160 154 150 159 158 161 163 172 167

Rumänien 13 21 84 82 94 120 122 129 147 149 144

Russ.	Förderation 27 26 29 31 32 33 34 39 40 37 45

Schweden 1 3 3 3 4 6 7 8 8 8 8

Schweiz 4 4 4 5 6 4 5 5 6 6 6

Serbien 156 159 142 128 98 101 149 143 86 82 82

Sierra	Leone 0 0 0 0 1 3 2 2 2 2 2

Simbabwe 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0

Slowakei 9 8 7 7 7 2 7 7 8 9 9

Slowenien 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1

Somalia 0 1 2 11 11 10 11 15 15 15 23

Spanien 51 52 54 52 53 54 57 54 49 49 48

Sri	Lanka 6 7 6 8 7 5 5 6 5 4 4

staatenlos 3 3 3 3 1 1 1 1 1 2 2

Südafrika 2 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1

Syrien 4 11 166 177 177 185 190 206 213 220 275

Tadschikistan 1 0 1 10 11 11 14 17 16 16 19

Taiwan 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0

Thailand 10 9 5 4 4 3 3 3 4 3 3

Tunesien 2 3 2 3 2 2 3 3 2 2 2

Türkei 72 73 76 77 77 88 88 92 86 90 113

Turkmenistan 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 3

Ukraine 6 7 9 9 10 15 18 18 18 239 298

Ungarn 6 13 21 35 36 37 40 41 34 36 33

ungeklärt 19 20 22 19 22 19 24 29 25 29 22

USA 3 1 0 0 4 4 4 9 18 27 5

Usbekistan 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 7

Venezuela 0 0 1 1 1 1 1 0 0 0 0

Verein.	Königreich 11 11 11 10 11 10 8 7 4 4 5

Vietnam 4 4 4 2 2 2 2 2 2 0 0

Summe: 1466 1592 2030 2045 2048 2096 2224 2268 2269 2571 2762
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Der Entwurf der Haushaltssatzung 2023 wurde von der Bürgermeisterin in der Sitzung des Rates am 
3. November 2022 eingebracht. Die Haushaltssatzung einschließlich aller Anlagen wurde in der Sit-
zung des Rates am 15. Dezember 2022 beschlossen.

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die voraussichtlich erzielbaren Erträge und ent-
stehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen, zu leistenden Auszahlungen und not-
wendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wurde folgendermaßen festgesetzt:

• im Ergebnisplan mit dem

 Gesamtbetrag der Erträge: 54.777.520	€

 Gesamtbetrag der Aufwendungen: 54.447.015	€

• im Finanzplan mit dem

 Gesamtbetrag der Einzahlungen
 aus laufender Verwaltungstätigkeit: 46.848.611	€

 Gesamtbetrag der Auszahlungen
 aus laufender Verwaltungstätigkeit:    50.083.480	€

 Gesamtbetrag der Einzahlungen
 aus der Investitionstätigkeit:  9.075.950	€
  
 Gesamtbetrag der Auszahlungen
 aus der Investitionstätigkeit:     30.095.160	€

 Gesamtbetrag der Einzahlungen
 aus der Finanzierungstätigkeit:  21.019.000	€

 Gesamtbetrag der Auszahlungen
 aus der Finanzierungstätigkeit 1.294.331	€

Die Realsteuerhebesätze 

wurden wie folgt festgelegt:

Grundsteuer A    306	v.H.

Grundsteuer B    498	v.H.

Gewerbesteuer    450	v.H.

Jahresbericht 2023 19
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Grundstückshandel

Objekt	Fürstenbergstraße	2/Robert-Koch-Straße	

Die Stadt Ochtrup hat das bebaute Objekt Fürstenstraße 2/Robert-Koch-
Straße mit einer Grundstücksgröße von 950 m2 erworben. Die Stadt hat be-
reits vor einigen Jahren das Nachbargrundstück (ehem. Post) erworben und 
perspektivisch ist es sinnvoll, die Gebäude ehem. Post und Fürstenberg-
straße 2 abzubrechen und eine alternative Parkplatzsituation zu schaffen. 
Damit wird das Ziel verfolgt, einerseits auf die Tiefgarage für das Rathaus zu 
verzichten, und andererseits verkehrstechnisch an günstiger Stelle ausrei-
chend Stellflächen anbieten zu können. Übergangsweise kann das Gebäude 
für die Unterbringung z.B. von Flüchtlingen genutzt werden.

Grundstücksentwicklung	DOC

Die Geschichte und Entwicklung des DOC in Ochtrup dürften hinreichend 
bekannt sein. Nun arbeiten der Investor und Eigentümer des DOC und 
die Stadt Ochtrup an einer Lösung zur moderaten Erweiterung des Outlet 
Centers. Der Investor hatte bereits in den vergangenen Jahren umfang-
reiche Flächen zur Entwicklung des DOC erworben, die künftig für eine 
Erweiterung nicht mehr benötigt werden.
Damit diese Fläche im Sinne der städtebaulichen, gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Interessen Ochtrups entwickelt werden können, hat die 
Stadt sämtliche Flächen nördlich des DOC, die künftig nicht für die Erwei-
terung des DOC benötigt werden, erworben. Insgesamt handelt es sich um 
etwa 44.000 m2. Die Flächen sollen mit Unterstützung eines Projektent-
wicklers entwickelt und vermarktet werden.

Ackerfläche	in	der	Oster	als	Ausgleichsfläche	

Damit künftig bei der Überplanung der erworbenen Flächen ausreichend 
Ausgleichsflächen zur Verfügung stehen, hat die Stadt in der Oster, neben 
einer im Eigentum der Stadt stehenden Fläche, eine weitere etwa 1,5 ha 
große Fläche erworben.
Aktuell laufen Gespräche mit einigen Landwirten, um weitere Flächen zu 
erwerben. Auch wenn diese Flächen nicht unmittelbar für eine Wohn- oder 
Gewerbeentwicklung genutzt werden können, sind sie doch im Rahmen 
der Bauleitplanung und des Naturschutzausgleichs wichtig und notwen-
dig, damit weitere Wohn- und Gewerbeflächen zur Verfügung gestellt 
werden können.
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Gewerbefläche	am	Kreisverkehr	Hauptstraße	zw.	Ochtrup	und	
Langenhorst

Bereits vor einigen Jahren wurden an der Kreisstraße 73 (gegenüber der 
Tankstelle und der Bäckerei) Flächen erworben, auf denen der Kreis Stein-
furt die Rettungswache für Metelen, Wettringen und Ochtrup und eine Ka-
tastrophenschutzhalle errichtet. Diese Thematik wurde bereits ausführlich 
vom Kreis Steinfurt kommuniziert.
Jetzt erwirbt die Stadt am Kreisverkehr zwischen Ochtrup und Langenhorst 
eine etwa 1 ha große landwirtschaftliche Fläche. Die Fläche soll als Gewer-
befläche auswiesen werden, wenn der Regionalplan zur Fortschreibung 
des Landesentwicklungsplanes beschlossen wurde.

Gewerbefläche	Witthagen

Die Stadt Ochtrup erwirbt die aktuell noch mit alten Gewerbehallen be-
bauten Grundstücke am Witthagen mit einer Größe von etwa 27.000 m2 
Die Grundstücke befinden sich entlang des Witthagen bis zum Sportwerk. 
Die Stadt übernimmt die Flächen unbebaut. Die Verkäuferin lässt die Ge-
bäude zurückbauen und richtet die Fläche entsprechend einer gewerbli-
chen Nutzung her.
Die Übergabe ist für den 01.04.2025 geplant. Die Gewerbegrundstücke, die 
für kleinteiliges Gewerbe vorgesehen sind, werden über den Witthagen 
erschlossen. Das Sportwerk mit den Außensportanlagen wird über eine 
eigene Zufahrt zum Gausebrink erschlossen. Damit werden die Verkehrs-
ströme entflechtet, sodass beide Bereiche gut und verkehrlich sicher er-
schlossen sind.

Objekt	Prof.-Gärtner-Straße	3

Die Stadt Ochtrup erwirbt das insgesamt 2.555 m2 große bebaute Gelände 
an der Prof.-Gärtner-Straße 3, um künftig an diesem aus städtebaulicher 
Sicht strategisch wichtigen Bereich die Attraktivität der Stadt positiv zu be-
einflussen. Die Besitzübergabe ist für den 01.10.2024 geplant. Das Gebäude 
kann ebenfalls übergangsweise für die Unterbringung z.B. von Flüchtlingen 
genutzt werden.

Gewerbefläche	Schützenstraße

Die Stadt Ochtrup hat an der Schützenstraße ein etwa 6.000 m2 großes 
bebautes Gewerbegrundstück erworben und zwischenzeitlich an einen 
örtlichen Gewerbebetrieb zur Verlagerung des Betriebes veräußert.



weiterführende	Schulen 2023/24 2022/23 2021/22 2020/21 2019/20

Gymnasium 699 670 663 661 682

Realschule 898 910 927 909 911

Hauptschule 266 292 287 295 319

Grundschulen

Lamberti 390 368 366 366 361

Marien 286 280 269 268 288

von Galen 201 207 195 188 198

gesamt 2.740 2.727 2.707 2.687 2.759

SCHÜLERZAHLEN

Schule 23/24 22/23 21/22 20/21 19/20 18/19 17/18 16/17

Lamberti 120 97 83 87 87 93 98 93

Marien 149 138 126 113 117 105 103 103

von Galen 44 43 49 46 54 49 43 39

gesamt 313 278 258 246 258 247 244 235

OFFENE GANZTAGSSCHULE IM PRIMARBEREICH
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Bereich der „Neuen Mitte“ im Gesamtkomplex des Schulzentrums
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Schulzentrum

Eine Umgebung zum Lernen und Leben

„Also lautet der Beschluss:

dass der Mensch was lernen muss.

Nicht allein das A-B-C

bringt den Menschen in die Höh’.“

Wilhelm Busch, deutscher Dichter und Zeichner (1832–1908)

Dieses Zitat stimmt auch heute. Lernen ist wichtiger denn je. Der Beschluss zur Neustrukturierung 
des Schulzentrums wurde 2021 im Stadtrat gefasst, denn um gut lernen zu können, ist eine adäqua-
te Lernumgebung unerlässlich. Deshalb spielen bei der Ertüchtigung des Schulzentrums nicht nur 
die notwendigen Erweiterungen vor allem im Bereich der Realschule, sondern auch die Stärkung 
des Schulzentrums insgesamt sowie die Umstrukturierung nach neuesten pädagogischen Gesichts-
punkten eine wichtige Rolle. 
Auf der Basis dieser Überlegungen wurden 2023 die Vorplanungen gemeinsam mit den Schulleitun-
gen und den Schulen entwickelt. 

Zur Stärkung des Zentrums soll anstelle eines 
ursprünglich geplanten Neubaus für die „Neue 
Mitte“ im Erdgeschoss des heutigen Realschulge-
bäudes eine Mensa und ein Kiosk als Treffpunkt 
für das gesamte Schulzentrum entstehen. Dieser 
Bereich liegt tatsächlich genau mittig im geplan-
ten Gesamtkomplex, so dass er für alle Schulen 
gleichermaßen gut erreichbar ist. 

Daran schließt sich, um die Multifunktionalität zu unterstützen,  im Erdgeschoss ein Bereich mit 
Fachräumen für Realschule und Gymnasium an. Dies hat den Vorteil, dass die in den letzten Jahren 
umfassend sanierten Fachräume erhalten bleiben können. 

Der Realschule, die den größten Raumbedarf hat, werden nach dem Umbau die Obergeschosse 
der Bestandsgebäude von Realschule und Gymnasium zur Verfügung stehen. Aus pädagogischen 
Gründen sollen die 5. und 6. Klassen im Klassenverband bleiben, für die weiterführenden Jahrgän-
ge werden sogenannte Fachcluster eingerichtet, so dass nach modernsten Aspekten unterrichtet 
werden kann.
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Teile des jetzigen Lehrerparkplatzes werden überbaut.

Der Ascheplatz weicht bald einer neuen Dreifachsporthalle.
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Für die Klassenräume des Gymnasiums ist ein Neubau 
vorgesehen. Dafür werden auch Teile des heutigen Leh-
rerparkplatzes an der Beethovenstraße genutzt. 
Eine Besonderheit ist das Selbstlernzentrum mit direkter 
Anbindung an den neu entstandenen grünen Schulhof. 

Da die Hauptschule keinen weiteren Raumbedarf hat, 
kann sie im heutigen Gebäude bleiben, das jedoch im 
Zuge der Gesamtmaßnahme ebenfalls modernisiert wer-
den soll.

Alle Schulen werden derart gestaltet, dass neben den 
Fach- und Klassenräumen moderne Lernbereiche entste-
hen, die auch freieren Lernformen Raum bieten. 

Im Zuge der Gesamtmaßnahme wird außerdem eine 
Dreifachsporthalle im Bereich des heutigen Ascheplatzes 
errichtet, so dass auch für den Sport genügend Raum ge-
schaffen wird.

Der Schulhof, der bisher den einzelnen Schulen zugeordnet war, soll dem Gedanken eines Schulzen-
trums folgend allen Schülerinnen und Schülern gleichermaßen zur Verfügung stehen. 
Dabei sollen verschiedene Bereiche geschaffen werden, die zu unterschiedlichsten
Aktivitäten einladen: Bewegung, Spiel und Sport ebenso wie Ruhe- und Rückzugsmöglichkeiten. 
Das heutige Grün soll größtenteils erhalten bleiben.

2024 sollen die Planungen weiter ausgearbeitet werden, sodass – wenn alles gut geht – im über-
nächsten Jahr mit den Bauarbeiten begonnen werden kann. Vorab gilt es noch viele Fragen zu 
klären. Mit den fortschreitenden Planungen kann demnächst eine erste Kostenschätzung erarbeitet 
werden, die der Politik im Frühjahr nächsten Jahres vorgelegt werden soll. 
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Feuerwache

Es war eins der zentralen Themen der vergangenen Jahre, das nicht nur Ochtrups Feuerwehr und 
Politik, sondern auch viele Bürgerinnen und Bürger sehr 
beschäftigt hat. 
Nach knapp zwei Jahren Bauzeit konnten die Kameradin-
nen und Kameraden der Löschzüge 1 und 2 Ende August 
das neue Feuerwehrgerätehaus auf dem ehemaligen 
Gelände der Pestalozzischule an der Prof. Gärtner Stra-
ße 4 beziehen. Die offizielle Einweihung und Schlüssel-
übergabe am 24. November gilt seither als symbolischer 
Abschluss für ein ganz besonderes Projekt in der Bauge-
schichte der Stadt Ochtrup.  

Seinen ganz offiziellen Anfang nahm das Bauvorhaben 
mit dem Beschluss und der Veröffentlichung der ersten 
Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplans durch den Stadtrat im Dezember 2015. Bereits dieses 
Gutachten, aber auch der darauffolgende Brandschutzbedarfsplan machten den Investitionsstau bei 
der Freiwilligen Feuerwehr vor allem in den Bereichen Fahrzeug und Gebäudeinfrastrukturen den 
Politikern deutlich. Die Folge war ein sukzessiver Austausch veralteter Einsatzfahrzeuge, die An-
schaffung von modernster Schutzausrüstung für die Brandbekämpfer und der Anstoß zur Neuerrich-
tung der Feuerwehrgerätehäuser in Langenhorst und Ochtrup. 

Ganz so problemlos wie im Rahmen des Bauvorhabens für den Löschzug Langenhorst, dessen 
neues Gerätehaus bereits im Mai 2019 offiziell eingeweiht werden konnte, lief es für den Neubau in 
Ochtrup nicht, und das hatte gleich mehrere Gründe. Lange Diskussions- und Abstimmungsrunden 
mit den Themenschwerpunkten Standort, Einpassung in bauliche Vorgaben, Ausstattung und Kos-
tenminimierung waren notwendig, um dem Ziel der neuen Feuerwache näherzukommen.  

Mit der Zustimmung des Stadtrates zu dem Ent-
wurfsvorschlag und der Kostenberechnung im 
Oktober 2020 starteten die ersten Abbrucharbei-
ten auf dem ehemaligen Schulgelände bereits 
einige Tage später. 

Nach den Tiefbauarbeiten für den Pumpenprüf-
stand und dem Einbau der unterirdischen „Brun-
nenanlage“ Anfang Juni des darauffolgenden 
Jahres, konnte im August 2021 der symbolische 
Spatenstich erfolgen. 
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Es war der Startschuss für die Errichtung eines größeren Neubaus, der im Weiteren an das ebenfalls 
zu restaurierende Altbaugebäude angeschlossen wurde. Doch welche Hürden es bis zur Fertigstel-
lungen zu überwinden galt, war zu diesem Zeitpunkt für die meisten Verantwortlichen noch unklar. 
Explodierende Kosten und Lieferengpässe in Folge des Ukraine Konfliktes, der Fund von Kampf-
mitteln oder anderen verborgenen „Schätzchen“, aber auch eine Klage gegen den Kreis Steinfurt als 
Genehmigungsbehörde sind nur einige Beispiele, die deutlich machen, dass Langeweile in puncto 
Neubaubauprojekt Feuerwehr selten aufkam. Doch am Ende steht ein funktionales, modernes Gerä-
tehaus, um auch den zukünftigen gesetzlichen Ansprüchen einer leistungsfähigen Feuerwehr mit all 
ihren Herausforderungen gerecht zu werden. 

Es zeigt sich seither täglich neu, dass das Gebäude, bei dessen Planung die Aktiven der Wehr eng 
mit einbezogen waren, gut auf die Bedürfnisse und Arbeitsabläufe der Feuerwehr abgestimmt ist. 
Beim Alarm fahren die Einsatzkräfte auf dem Alarmparkplatz an und können direkt durch die Um-
kleiden zu den Fahrzeugen gehen. Monitore zeigen an, welche Fahrzeuge bereits ausgerückt sind 
und wo Verstärkung erforderlich ist. So kann die Einsatzplanung ohne Zeitverzögerung zielgerichtet 
erfolgen. 
Beim Ausrücken auf die Professor-Gärtner-Straße stellt die Alarm-
leuchte sicher, dass Verkehrsteilnehmer auf der Straße bereits auf-
merksam gemacht werden und die Feuerwehr ungehindert ausfahren 
kann, um das Ziel schnellstmöglich zu erreichen. 

Nach den Einsätzen wird die verschmutzte Kleidung bis auf notwen-
dige Spezialreinigungen direkt vor Ort gewaschen und getrocknet, 
wodurch sie schnell wieder zur Verfügung steht. 
Auch die Atemschutzgeräte werden direkt in der Werkstatt wieder für 
den nächsten Einsatz vorbereitet. 
Aber nicht nur die Ausstattung der Einsatzkräfte, sondern auch die 
Fahrzeuge können vor Ort gewartet und gepflegt werden. Hierzu sind 
nicht nur Abgassauganlagen für alle Fahrzeuge vorhanden, sondern es 
besteht auch die Möglichkeit, die Fahrzeuge (auch die großen LKW) 
mittels vier Radgreifhebeanlagen, die unter das Fahrzeug geschoben 
werden, anzuheben.  
Eine Besonderheit ist der Pumpenprüfstand, der es ermöglicht, die 
Pumpen regelmäßig zu kontrollieren. 
Die Feuerwehrleute sind froh, jetzt endlich auf dem Stand der Technik zu sein und vieles selbstver-
antwortlich in die Hand nehmen zu können.

Auch der Übungsturm wird zurzeit besonders intensiv genutzt, um die Kameraden an der neuen 
Drehleiter zu schulen. Neben der Tatsache, dass die Schulung gesetzlich vorgeschrieben ist, ist es 
der Stadt Ochtrup auch ein besonderes Anliegen, die Freiwillige Feuerwehr bestmöglich ausge-
bildet zu wissen. Endlich stehen auch Räumlichkeiten bereit, um Schulungen professionell vor Ort 
durchzuführen. Auch für die Jugendfeuerwehr ist ein attraktiver Raum im alten Schulgebäude herge-
richtet worden, so dass sich auch der Nachwuchs wohl fühlen kann. Dies ist ein wichtiger Bestand-
teil, um Kameradschaft zu fördern. 

Die Stadt freut sich, der Freiwilligen Feuerwehr Ochtrup endlich ein funktionales Gebäude zur Ver-
fügung zu stellen, in dem es sich gut arbeiten und neben der Arbeit gut leben lässt. 
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Eine neue Drehleiter für die Feuerwehr

Die Drehleiter gehört neben den klassischen Löschfahrzeugen vermutlich zu der bekanntesten 
Fahrzeugart von Feuerwehreinsatzfahrzeugen in Deutschland. Ihr Einsatz dient nicht in erster Linie 
der Brandbekämpfung, sondern der Rettung von Menschen aus brennenden Gebäuden oder Anla-
gen. 

Ende September 2023 machte sich eine Abordnung der Feuerwehr Ochtrup auf dem Weg nach Ulm 
in Baden-Württemberg, um die neu beschaffte DLA(K) 23/12 am dortigen Produktionsstandort der 
Firma Magirus GmbH in Empfang zu nehmen und über zwei Tage auf das neue Einsatzfahrzeug ge-
schult zu werden.

Die Abkürzung DLA(K) 23/12 verrät, dass es sich hierbei um eine vollautomatische Drehleiter mit-
samt vormontiertem Personenkorb handelt, welcher bei einer maximalen Ausladung von 12 Metern 
eine Rettungshöhe von 23 Metern erreichen kann. 
Der Grund für den Einsatz derartiger Leitern mit den oben benannten Höhen liegt in den jeweiligen 
Bauordnungen der Länder, in diesem Fall der Bauordnung NRW (BauO NRW). Diese sieht vor, dass 
nahezu jede Nutzungseinheit über zwei Rettungswege verfügen muss. 
Der erste Rettungsweg muss baulich gegeben sein (bspw. Treppenraum), wobei der zweite Ret-
tungsweg bei Objekten unterhalb der Hochhausgrenze von 22 Metern von Rettungsgeräten der 
Feuerwehr (wie beispielsweise tragbaren Leitern oder, bei einer Höhe über 12 Metern, Hubrettungs-
fahrzeugen über ein Fenster oder Balkon) realisiert werden kann. Ist Letztere in einer Stadt oder 
Gemeinde nicht vorhanden, muss eine zweite bauliche Lösung erfolgen.
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Die neue Drehleiter ersetzt zukünftig den am Standort Ochtrup stationierten Teleskopmast. 
Der im Jahre 2005 in Dienst gestellte sogenannte „TM 32“ war das erste Hubrettungsfahrzeug im 
Fuhrpark der Feuerwehr Ochtrup, dessen Beschaffung auf einer Änderung der oben benannten An-
forderungen von Rettungswegen in Bezug auf die BauO NRW beruhte. Die Ersatzbeschaffung des 
Teleskopmastes wurde auf Basis einer in naher Zukunft anstehenden Generalüberprüfung durch den 
Hersteller nun vorgezogen, bei dem u.a. ein Austausch sämtlicher Hydraulikleitungen angestanden 
hätte. Dieses Vorhaben wäre mit Kosten verbunden gewesen, die besonders im Hinblick auf die 
ohnehin fällig gewordene Ersatzbeschaffung in den kommenden Jahren nicht zu rechtfertigen ge-
wesen wäre. Somit bleibt die Hoffnung von Feuerwehr und Verwaltung bestehen, den Teleskopmast 
noch möglichst gewinnbringend verkaufen zu können.

Bevor die neue Drehleiter jedoch in den Einsatzdienst gehen 
kann, galt es zuvor die ersten Einsatzkräfte der Ochtruper 
Wehr zu sogenannten „Drehleitermaschinisten“ auszubilden. 
Hubrettungsfahrzeuge sind komplexe Maschinen, deren 
Einsatz einer umfassenden technischen und vor allem tak-
tischen Ausbildung bedarf. Nach aktuellem Stand umfasst 
diese Ausbildung einen mindestens 35 stündigen Lehrgang. 
Die Feuerwehr Ochtrup befindet sich hierbei in der glück-
lichen Lage, ihr zukünftiges Drehleiterpersonal eigenständig 
ausbilden zu können.

Gestartet ist der erste Lehrgang „Drehleitermaschinisten“ 
Anfang Oktober mit einem gemeinschaftlichen Theorieblock. 
Thematisiert wurden hierbei allgemeine Inhalten wie bei-
spielsweise physikalische Grundlagen und Baurecht, dane-
ben speziellere Themengebiete wie den Fahrzeugaufbau und 
die Fahrzeugtechnik, die Aufgabenverteilung im Einsatz, die 
dazugehörigen Einsatzgrundsätze und taktischen Vorge-
hensweisen, die vorhandenen Sicherheitseinrichtungen und 
vieles mehr. 
Im Anschluss folgte über mehrere Wochen der praktische 
Teil der Ausbildung in Kleingruppen. Hier galt es, die in der 

Theorie erlernten Inhalte praktisch anzuwenden und sich mit dem Gerät und den Sonderanbauten 
vertraut zu machen.

Anfang Dezember fand dann die Abschlussprüfung der ersten Einsatzkräfte statt. Mit den Ausbil-
dungen ist es der Feuerwehr Ochtrup nun möglich, die neue Drehleiter Anfang des neuen Jahres 
voraussichtlich in den Einsatzdienst zu stellen.
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Zentrenmanagement
Innenstadtentwicklung ist ein Gemeinschaftswerk, bei dem sich die Städte und Gemeinden auf ihre 
eigenen, individuellen Stärken besinnen müssen. Und: abgeschlossen ist sie nie. So geht es heute 
und in Zukunft immer wieder darum, gemeinsam mit allen Akteuren der Innenstadt unter Einbezie-
hung der Stadtgesellschaft Strategien zur Weiterentwicklung zu erarbeiten. 
Ein kleiner Rückblick auf den Prozess 2023:

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG UND KONZEPTFERTIGSTELLUNG

Am 12. Juni 2023 erfolgte im Fachausschuss (Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und 
Wirtschaftsförderung) die Vorstellung des Konzeptes, das im Rahmen des Förderprogramms des 
Landes NRW „zur Stärkung unserer Innenstädte und Zentren“ gefördert wird. Auch der Zwischenbe-
richt zur Umsetzung der ersten Sofortmaßnahmen in der Innenstadt wurde erläutert.

Zum Abschluss des Förderprojektes 
fand am 17. August ein Straßenfest in 
Kooperation mit der örtlichen Gastro-
nomie als „Afterwork-Veranstaltung“ in 
der Innenstadt statt. Neben leckeren 
Speisen und kühlen Getränken sowie 
musikalischer Untermalung konnten die 
Teilnehmer die aktuellen und zukünfti-
gen Innenstadtprojekte mit der Verwal-
tung und dem Fachbüro Stadt+Handel 
erörtern. 
Während der Abschlussveranstaltung 
wurden nicht nur bereits umgesetzte 
Projekte präsentiert, sondern es be-
stand auch die Möglichkeit, sich über 
aktuelle Aktivitäten zu informieren und an weiteren Ideen zur Stärkung der Innenstadt direkt mitzu-
wirken. 

Das finale Konzept „Innenstadthandbuch“ zum „Anstoßprozess eines Zentrenmanagements“ wurde 
daraufhin finalisiert und auf der Homepage der Stadt Ochtrup im September 2023 veröffentlicht. 

https://www.ochtrup.de/dokumente/stadtentwicklung-wirtschaft/s-h-ochtrup-anstoss-zentrenmanagement-innenstadthandbuch.pdf?cid=lz4
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INNENSTADTRUNDGANG

Im November fand ein weiterer Rundgang mit der Verwaltung, der OST und dem Baubetriebshof 
statt. Dabei wurden verschiedene Handelslagen in der Innenstadt begutachtet. Hierzu wurde eine 
umfangreiche Liste erstellt, die Ergänzung der Blumenelemente und Neuanpflanzungen von Bäu-
men, Beseitigung von Müll und Beklebungen, sowie die Neuaufstellung von Stadtbänken beinhal-
tet. Auch die Leerstände in der Weinerstraße werden optisch aufgewertet. 

OCHTRUPER FRÜHSCHICHT

Um eine Verstetigung des „Zentrenmanagements“ und eine positive Entwicklung für die Innen-
stadt zu sichern, wurde ein neues Veranstaltungsformat als Kommunikationsplattform für die die 
Innenstadtakteure konzipiert. Am 13. November fand in den Räumlichkeiten der Stadtmarketing 
und Tourismus GmbH (OST) die erste sogenannte „Ochtruper Frühschicht“ statt. In der Veran-
staltung wurden konkrete Projekte und Veranstaltungsformate für die Innenstadt, die im Zentren-
management verankert sind, vorgestellt und mit den Anwesenden diskutiert. Die Ergebnisse der 
durchgeführten Umfrage während der Veranstaltung zeigten, dass dieses Format von den Anwe-
senden positiv bewertet wird. 

AUSBLICK UND UMSETZUNG DER PROJEKTE

Bereits im Durchführungszeitraum des Prozesses wurden erste Sofortmaßnahmen umgesetzt. Es 
konnten erste Verschönerungsaktionen, Verbesserungen für die Sauberkeit und eine Verstärkung 
des Marketings durchgeführt werden. Weitere Projekte werden fortlaufend mit den Innenstadtak-
teuren erarbeitet und umgesetzt.
Übergreifendes Ziel ist, dass trotz vielfältiger Herausforderungen die Anziehungskraft der Innen-
stadt, wie sie in unserer europäischen Städtekultur verankert ist, erhalten bleibt: als Ort der Be-
gegnung und Kultur, Wirtschaft und Dienstleistung, Freizeit, Erlebnis und Identität. 

Informationen zum Konzept und den einzelnen Projekten finden Sie auch auf der Homepage der 
Stadt Ochtrup unter Zentrenmanagement. 

https://www.ochtrup.de/stadtentwicklung-wirtschaft/innenstadt-und-ortsteile/zentrenmanagement/


Innovation für Nachhaltigkeit: 
Optimierungen in der Kläranlage Ochtrup

REVISION FAULSCHLAMM-MISCHER

In den Tiefen des Faulturms der Kläranlage Ochtrup voll-
zieht sich ein beeindruckender Prozess der Schmutzbesei-
tigung. Hier werden Schadstoffe aus dem Abwasser der 
Stadt durch den effizienten Faulprozess vergoren.  
Die Vorteile dieses Verfahrens sind vielfältig: Eine Reduzie-
rung des zu entsorgenden Schlammvolumens, die Hygieni-
sierung der Schlämme und die Produktion von wertvollem 
Faulgas.

Besonders bemerkenswert ist die Nutzung des erzeugten 
Faulgases: Damit wird ein Blockheizkraftwerk (BHKW) be-
trieben, das etwa 50% des Stromverbrauchs und nahezu 
100% der benötigten Wärmeenergie der Kläranlage ab-
deckt. 
 
Im Jahr 2023  wurde der Faulschlamm-Mischer von einer 
Spezialfirma generalüberholt. Durch die Generalüberholung 
und den Einbau eines energieeffizienten E-Motors in den 
Mischer wird gewährleistet, dass der 2500 m3 große Behälter auch in den kommenden Jahren zuverlässig 
durchmischt wird und somit einen bedeutenden Beitrag zur Energieeffizienz des Klärwerks leistet.

BELÜFTERSYSTEM

Ein weiterer Schritt in Richtung Umweltfreundlichkeit ist der 
Austausch des Belüftersystems im Belebungsbecken. 

Die Belebungsbecken sind das Herzstück der Kläranlage. Hier 
werden die Abwässer biologisch gereinigt. 
Damit der biologische Prozess funktioniert, müssen die Bakte-
rien mit Sauerstoff versorgt werden. 
Um diesen biologischen Prozess zu optimieren, wurden nach 
zehn Jahren Betrieb die alten Belüfter durch moderne, energie-
effiziente Membranplattenbelüfter ersetzt. 

Jahresbericht 2023 31

Stadtwerke

Der Faulschlamm-Mischer hängt 
am Kran hoch über dem Faulturm...

...und wird wieder in die Faulturm-
spitze eingesetzt.
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Techn.	Daten	des	alten	Systems:

Membranrohrbelüfter: 560 Stück
Belüfterfläche: 67 m2

Einblastiefe: 4,00 m
Nutzungsdauer bis zu 10 Jahre

Techn.	Daten	des	neues	Systems:

Membranplattenbelüfter: 40 Stück
Belüfterfläche: 80 m2

Einblastiefe: 4,15 m
Nutzungsdauer bis zu 15 Jahre

Dieser Schritt erforderte die Entleerung und Reinigung des 2.200 m3 fassenden Beckens, den Ausbau der 
veralteten Belüfter und schließlich die Installation des neuen Systems. Erste Vergleichsmessungen deuten 
darauf hin, dass durch diese Maßnahme im Bereich der Belüftung Energieeinsparungen von bis zu 10 % er-
zielt werden können.

Die Zukunft der Kläranlage Ochtrup steht ganz im Zeichen nachhaltiger Innovationen. Im Jahr 2024 ist der 
geplante Austausch der Belüfter im zweiten Belebungsbecken ein weiterer Schritt auf dem Weg zu einer noch 
effizienteren und umweltfreundlicheren Abwasserbehandlung. 
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Ausbau der alten Membranrohrbelüfter

Einbau der neuen Belüfter Die neuen Membranplattenbelüfter

Reinigung des Beckens
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SCHULZENTRUM
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STADTJUBILÄUM
75 JAHRE WIEDERVERLEIHUNG STADTRECHTE

Grundstücksgeschäfte
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